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Seit 50 Jahren 
steht der Name 

für Immobilien 
in und um Osnabrück

ZUVERSICHT.
LUCA WIRKUS FÜR OSNABRÜCK

EIN MENSCH. EIN WORT.

Für weitere Infos zu mir und 
meinen Zielen folgen Sie
dem QR-Code. Nehmen Sie

- Bundestagskandidatin -

gerne Kontakt mit mir auf!
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A/O BELM
T 05406 - 850 80

A/O MOHR 
T 0541 - 22 140

A/O MOTZEK
T 0541 - 200 59 60

A/O NIKOLAIORT 
T 0541 - 750 496 45

auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

 „Träume nicht 
 dein Leben, 
sondern lebe 
deinen Traum!“

Unser großer Traum für 2024 war die Umsetzung des 
Umbaus unserer Filiale im Schinkel. Schon bald freuen 
wir uns darauf, Sie herzlich einzuladen, diesen neuen 
Meilenstein mit uns zu erleben. Mit diesem Ausblick 
wünschen wir Ihnen, unseren treuen Kunden, und 
unserem herausragenden Team ein gesundes, glückliches 
und aufregendes Jahr 2025!

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

Die TelefonSeelsorge Osnabrück, getragen vom Diakonischen 
Werk, ist seit über 40 Jahren eine wichtige Anlaufstelle für 
Menschen in Krisensituationen. Über 80 ehrenamtliche Mit­
arbeitende sind rund um die Uhr telefonisch und im Chat 
erreichbar, um in akuten Krisen zu helfen, zuzuhören und Im­
pulse für Veränderungen zu geben. „Ob Einsamkeit, Trennung, 
Ehe- oder Familienprobleme, psychische Krisen oder Suizid­
gedanken – wir haben schon viele Themen mit Ratsuchenden 
besprochen“, sagt Regina Tocke, Leiterin der TelefonSeelsorge.
Der nächste Ausbildungskurs startet im April 2025. Gesucht 
werden Interessierte, die sich ehrenamtlich engagieren 
möchten. Die einjährige, kostenlose Ausbildung findet mitt­
wochabends statt und umfasst 200 Stunden. Inhalte sind 
Selbsterfahrung, Einführung in die Gesprächsführung sowie 
Praxis und Reflexion. Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden 
in Gruppen von etwa 12 Personen durch zwei Supervisoren 
begleitet
Voraussetzungen sind Offenheit, wertschätzende Kommuni­
kation, Lebenserfahrung, psychische Belastbarkeit und die 
Bereitschaft zur Selbstreflexion. Der „Preis“ für die kostenfreie 
Ausbildung ist eine mindestens zweijährige ehrenamtliche 
Tätigkeit. Die Mitarbeit bietet persönliches Wachstum, beruf­
liche Weiterentwicklung und die Zugehörigkeit zu einer sinn­
stiftenden Gemeinschaft.
Kontakt: Telefon: 0541 260105 
E-Mail: telefonseelsorge@diakonie-os.de

TelefonSeelsorge  
Osnabrück: Interessierte für 
Ausbildungskurs gesucht

Karneval in Osnabrück
Anmeldungen für die aktive Teilnahme 
am Ossensamstag

In Osnabrück starten die Karnevalsfeierlichkeiten 
mit einem bunten Programm für Jung und Alt. Am 
Donnerstag, den 27. Februar 2025, lädt der Bür­

gerausschuss Osnabrücker Karneval (BOK e. V.) alle Frauen 
von nah und fern zur Weiberfastnachtsparty vor dem Rat­
haus ein. Der Karnevalsmarkt wird um 18.11 Uhr eröffnet, 
gefolgt von einem Bühnenprogramm mit Tanzgarden und 
Tanzgruppen der Tanzschule Hull. Um 19.11 Uhr läutet das 
Stadtprinzenpaar gemeinsam mit dem BOK-Präsidenten den 
Straßenkarneval ein.

Am Ossensamstag, den 1. März 2025, steht der traditionelle 
Karnevalsumzug im Mittelpunkt. Ab 14.11 Uhr zieht der Zug 
vom Restaurant Neue Mühle über die Möserstraße bis zur 
Hasestraße. Anschließend folgt ein Rathaussturm mit großer 
Karnevalsparty und Bühnenprogramm. Familien sind herzlich 
eingeladen, die Familienzone zwischen 13.00 und 14.00 Uhr 
an der Ecke Schlagvorderstraße/Möserstraße zu besuchen. 
Hier warten das Kinder-Stadtprinzenpaar, Hullhase, Tanz­
gruppen und ein Clown auf die kleinen Besucher.
Anmeldungen für die aktive Teilnahme am Ossensamstag sind 
bis zum 15. Februar 2025 unter www.osna-helau.de möglich. 
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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

w w w.gaer tnerei - haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen Klima 
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Holen Sie sich den Frühling ins Haus!

Auf ein Wort:

Über 170.000 Euro
für sieben soziokulturelle Einrichtungen 
und Projekte in Osnabrück  

  

Das Land Niedersachsen fördert 
in diesem Jahr sieben Osna­
brücker Einrichtungen und Ver­
eine der Soziokultur mit insge­
samt über 170.000 Euro. Ins- 
gesamt unterstützt das Land  
soziokulturelle Einrichtungen 
und Projekte in diesem Jahr 
mit mehr als 1,2 Millionen Euro. Es freut mich sehr, dass sich 
gleich sieben Osnabrücker Einrichtungen und Projekte unter 
den insgesamt 82 geförderten Projekten und Vorhaben befinden.
Die höchsten Förderbeträge, die nach Osnabrück gehen, sind 
Investitionsförderungen. Der höchste Einzelbetrag geht dabei 
an die Lagerhalle Osnabrück. Diese wird mit einer Förderung 
von 74.977,06 Euro bei der Dachsanierung unterstützt. Der 
nächsthöhere Betrag geht an den Verein QueerOS, der mit 
22.901,10 Euro bei soziokulturellen Veranstaltungen im 
Bambule35 an der Hannoverschen Straße unterstützt wird. 
Das Musikbüro Osnabrück erhält 21.200 Euro für eine PA-
Anlage für Nachwuchs- und DIY-Veranstaltungen.
Außerdem gehen vier Projektförderungen nach Osnabrück: 
Das Piesberger Gesellschaftshaus erhält für das Projekt „Tanz 
bis in die Puppen – arbeitslos oder KI???“ eine Förderung von 
17.240,13 Euro. Weitere 17.100 Euro gehen an den Verein 
FOKUS e. V. für die Ausrichtung der Jugend-Kultur-Tage. Der 
Verein Zusammen Bewegen e. V. wird für das Projekt „Afrika 
ein Land“ mit 11.442,75 Euro gefördert. Und der Verein Meine 
Bildung und Ich e. V. erhält 7.000 Euro für das Projekt „Lachen 
verbindet – Integration durch Humor“.
An den geförderten Projekten sieht man, wie breit gefächert 
die soziokulturelle Landschaft in Osnabrück ist. Soziokulturelle 
Einrichtungen laden die Bürgerinnen und Bürger zum Mit­
machen und Mitgestalten ein, bieten Veranstaltungen und Pro­
jekte an, an denen jeder und jede teilhaben kann. Es freut mich 
sehr, dass das Land Niedersachsen die Osnabrücker Kultur­
landschaft hierbei so tatkräftig unterstützt.        Frank Henning 

MdL und Mitglied der SPD-Ratsfraktion

Frank Henning      Foto: Lukas Gruenke

SPD-FRAKTION
IM RAT DER 
STADT OSNABRÜCK

  
 
 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 
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Am 13. Dezember 2024 hat die SPD Osnabrück 
Thomas Vaupel einstimmig zum Bundestags­
kandidaten für den Wahlkreis 39 (Stadt Osna­

brück und Umlandgemeinden) gewählt. Dieses klare Votum 
zeigt das Vertrauen und den Rückenwind der Osnabrücker 
Genossinnen und Genossen für Vaupels Vision einer sozial 
gerechteren Politik. 
In seiner Nominierungsrede machte Thomas Vaupel deutlich, 
welche Ziele er für Osnabrück und die Region im Bundestag 
vorantreiben will. Ein Schwerpunkt ist seine Bildungsoffensive, 
mit der er gegen die Sparpolitik der CDU und deren Direkt­
kandidaten Mathias Middelberg kämpft. Vaupel kritisierte, 
dass die Sparpläne der CDU 28 Schulen in Osnabrück und 

Umgebung massiv treffen würden. „Investitionen in Bildung 
sind Investitionen in unsere Zukunft. Wer hier spart, spart am 
falschen Ende“, betonte Vaupel. 
Darüber hinaus setzt Vaupel auf eine Transformationsoffen­
sive, die den ökologischen Wandel mit sozialen Entlastungen 
verbindet. Angesichts der Tatsache, dass derzeit 27 Prozent 
der Bevölkerung auf ihre Ersparnisse zur Lebenssicherung 
zurückgreifen müssen, fordert Vaupel entschlossene Maß­
nahmen, um die Menschen zu unterstützen und soziale Schief­
lagen zu verhindern. 
Ein weiteres zentrales Anliegen Vaupels ist eine Politik des 
Respekts. Das bedeutet für ihn, dass Managementfehler nicht 
auf die Schultern der Beschäftigten abgewälzt werden, 
Lebensleistung anerkannt wird und es keine Almosen gibt. 
Junge Menschen sollen nicht zwischen Familie und Beruf auf­
gerieben werden, sondern beides miteinander vereinbaren 
können. Auch in der Flüchtlingspolitik fordert Vaupel Respekt: 
„Es kann nicht sein, dass hervorragend integrierte syrische 
Geflüchtete aufgefordert werden, in ihr kriegsgebeuteltes 
Heimatland zurückzukehren.“ 
Die SPD Osnabrück steht geschlossen hinter Thomas Vaupel 
und seinen Zielen für eine gerechte, solidarische und zu­
kunftsfähige Gesellschaft. 	       Text und Fotos: Dirk Koentopp 

Thomas Vaupel zum SPD-Bundestagskandidaten gewählt

V. l.: Werner Lager (SPD-Kreisvorsitzender Osnabrück-Land), Kerstin 
Lampert-Hodgson (stellv. SPD-Unterbezirksvorsitzende Osnabrück-
Stadt), Bundestagskandidat Thomas Vaupel und Sam Schaffhausen 
(SPD-Bezirksvorstandsmitglied und Konferenzleiter) im Select-Hotel  
in Osnabrück 

Auch die Vertreter des SPD-Ortsvereins Schinkel, stellv. Vorsitzende 
Antje Schwarz und Vorsitzender Dirk Koentopp, gratulierten. 

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 06.02.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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Am 19. Dezember konnten die Se­
niorinnen und Senioren sich auf 

eine adventlich geschmückte Kaffeetafel freuen, denn wir 
trafen uns zum Abschluss des Jahres zu einer Adventsfeier im 
Gemeindesaal der Rosenkranzkirche. 
Zuvor aber begann alles mit einem Gottesdienst in der Rosen­
kranzkirche. Dieser von unserer Gemeindereferentin Chris­
tiane Höving gefühlvoll gestaltete und der Zeit angepasste 

Wortgottesdienst stand unter 
der Überschrift „Aufleuch­
ten“. Das Aufleuchten eines 
Sternes beschrieb sie anhand 
eines Freskos aus der Pris­
cilla-Katakombe in Rom.  
Dieses Fresko stammt aus 
den Anfängen des 3. Jahr­
hunderts. Darauf ist ein nur 
schemenhaft aufgegangener 
Stern zu erkennen, doch er ist 
da. Daraus ergibt sich, so un­
sere Gemeindereferentin, die 
Botschaft der frühen Christen: 
aufblicken; dem Fingerzeig 
des Wegweisers folgen; den 
weit entfernten Stern ent­

decken; vertrauen und dem Stern folgen; das Kind auf dem 
Arm seiner Mutter finden. Das Aufleuchten im Dunkeln ist 
anders als erwartet – unscheinbar – und doch ist es das „Licht 
der Welt“. 

Beim anschließenden gemütlichen Zusammensein im 
Johannes-Paul-II.-Saal gegenüber der Kirche wurden nicht 
nur Kaffee und Kuchen serviert, sondern alle erhielten einen 
kleinen Weihnachtsgruß, auf dem eine sich im Archiv der 
Rosenkranzkirche befindende Gips-Relief-Krippe abgebildet 
ist. Selbstverständlich wur­
den Adventslieder gesungen 
und durch eine Lesung auf 
das kommende Weihnachts­
fest hingewiesen. Außerdem 
wurde ein wenig über die Ak­
tivitäten im fast verflossenen 
Jahr philosophiert. 
Zum Schluss wünschten wir 
uns alle eine besinnliche 
Weihnacht und ein gutes 
neues Jahr 2025, verbunden 
mit dem Wunsch nach Frieden, vor allem für die Menschen in 
der Ukraine, im Gaza und im Libanon. Alle freuen sich auf die 
Veranstaltungen im Jahr 2025, die mit einer Erinnerung an die 
Zerstörung der Rosenkranzkirche vor 80 Jahren beginnen. Im 
Februar und März treffen sich dann alle drei Seniorenkreise 
der zur Hl.-Kreuz-Gemeinde gehörenden Gruppen, um am  
27. Februar gemeinsam Karneval zu feiern sowie am 20. März 
unserem ehemaligen Bischof Franz Josef Bode zuzuhören.

Text und Fotos: Walter Leineweber Fresko: fr. Fero M. Bachorík OSM

Adventsfeier der Seniorinnen und Senioren

KEINE
WARTEZEITEN!

SICHERT
EUCH NOCH
HEUTE
EUREN
TERMIN!

NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Feiern Sie mit uns auf der großen  

Jubiläumstour: In und um Osnabrück. 

Das ganze Jahr!

Seien Sie vor Ort mit dabei – jetzt online informieren!

Weil’s um 
mehr als Geld geht.

Weil’s um mehr als Geld geht.

gemeinsam-sparkasse-feiern.de

200 Jahre gemeinsam erfolgreich.
Kundennah. Kompetent. Relevant.
Heute und in der Zukunft.

Die Sparkasse Osnabrück feiert in diesem Jahr ihr 200-jähriges 
Bestehen. Ein Jubiläum, das nicht nur die Geschichte der 
Sparkasse Osnabrück, sondern auch die der Stadt, des Land­
kreises und ihrer Menschen widerspiegelt. Daher möchte das 
regionale Geldinstitut seinen besonderen Geburtstag mit der 
ganzen Region feiern.
Unter dem Motto „Gemeinschaft“ wird die Sparkasse das 
ganze Jahr über Freude und Unterstützung in die Region 
tragen. Denn für die Finanzpartnerin ist Gemeinschaft ein 
wichtiger Bestandteil ihres Selbstverständnisses und ihrer 
Arbeit. Daher wird sie eine Vielzahl von Aktionen und Ver­
anstaltungen durchführen, die Gemeinschaft in den Mittel­
punkt stellen. Der Fokus liegt dabei auf Vereinen und Volks­
festen, da diese den Zusammenhalt in der Gesellschaft 
besonders fördern. 

Tortentruck 
on tour
Als zentrales Element wird 
die Torte als Symbol des 
Miteinanders und Teilens 
stets mit von der Partie  
sein. In Kooperation mit der 
Bäckerei Wellmann setzt die 
Sparkasse Osnabrück einen 
Tortentruck ein, der auf ver­
schiedenen Volksfesten in 
der Stadt und im Landkreis 
zu finden sein wird. 
Hier können leckere Jubi­
läums-Törtchen für zwei 
Euro je Stück erworben 
werden. Das Besondere: Die 
Sparkasse verdoppelt diese 
zwei Euro, sodass je ver­
kauftem Törtchen vier Euro 
in den großen Jubiläums-
Spendentopf fließen. Dieser 
Topf kommt schließlich re­
gionalen Vereinsprojekten zu­
gute. Mit jedem verzehrten 
Törtchen wird also ein Bei­
trag für den guten Zweck im 
Raum Osnabrück erzielt. 

Spenden-Plattform 
„WirWunder“ für 
Vereinsprojekte
Zudem hat die Sparkasse 
Osnabrück die Spenden-
Plattform „WirWunder“ für 
Vereine aus dem Raum Osna­
brück ins Leben gerufen. Hier 
lassen sich ab sofort Mittel für 
eigene Projekte anwerben. 
Unter dem Link www. 
wirwunder.de/osnabrueck 
können Vereine ihre Idee 
oder Initiative einstellen, die 
das Fokusthema „Orte, die 

Gemeinschaft fördern“ berücksichtigt. Das können zum Bei­
spiel Spielgeräte für eine Kita oder Bänke für eine Senioren­
anlage sein.
Alle Projekte, die die Teilnahmebedingungen erfüllen, er­
halten automatisch 200 Euro von der Sparkasse als „Start­
bonus“. Darüber hinaus werden je Kommune fünf Vereine 
ausgelost, die auf einem Volksfest in ihrem Ort ihr Projekt 
vorstellen können. Mittels eines Dezibel-Messgerätes wird der 
Applaus je Verein ermittelt, das Projekt mit dem größten 
Applaus erhält zusätzlich 2.000 Euro Sieg-Prämie von der 
Sparkasse Osnabrück. 
Alle Infos, Termine und spezielle Jubiläumsangebote lassen 
sich stets aktuell unter www.gemeinsam-sparkasse-feiern.de 
einsehen.

Gemeinsam feiern! 200 Jahre Gemeinschaft –  
200 Jahre eine Sparkasse für die Region Osnabrück
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„Viva la musica“ sagt Danke
Der Frauenchor „Viva la musica“ blickt auf ein 
ereignisreiches und erfolgreiches Jubiläumsjahr 
2024 zurück. Ohne die Unterstützung unseres 
Publikums bei Auftritten und Konzerten hätten 

wir dieses Jahr nicht so gut bewältigt.

Wir bedanken uns bei unseren Zuhörern, die mit ihrem Applaus 
und lobenden Worten ihre Anerkennung zum Ausdruck ge­
bracht haben. Dank der Spenden des Publikums konnten wir 
700 € an die Osnabrücker Kindertafel überweisen.
Ein weiterer Dank gilt unserer Chorleiterin Iryna Slavina, die 
uns seit 2004 mit Charme und Temperament erfolgreich durch 
die Musikwelt führt. Die Vielfältigkeit der Lieder geistlicher und 
weltlicher Art machen den Reiz aus, „Viva la musica“ zu hören 
oder selbst bei uns mitzusingen.
Im diesem Jahr wird der Chor dem Publikum wieder einiges zu 
bieten haben. Lassen Sie sich überraschen! Wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen.                                   Text und Foto: Bärbel Holtkämper

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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Eine aufregende Woche voller 
neuer Eindrücke und Erleb­
nisse liegt hinter den 37 
Schülerinnen und Schülern 
der Bertha-von-Suttner-Ober- 
schule, die gemeinsam mit 
vier Lehrkräften eine span­
nende Reise nach London 
unternommen haben.
Bereits am Montagmorgen 
startete die Gruppe früh von 
Osnabrück aus. Nach einer 
ruhigen und angenehmen Busfahrt wurde die Fähre nach 
England erreicht, wo viele die Gelegenheit nutzten, zum ersten 
Mal „Fish and Chips“ zu probieren – ein typisch englisches Er­
lebnis. Die Spannung war spürbar, als die Schülerinnen und 
Schüler schließlich von ihren Gastfamilien in Empfang ge­
nommen wurden. Für viele war es der erste Aufenthalt in Eng­
land, was die Vorfreude noch verstärkte.
Am Dienstag wagten sich die jungen Reisenden in den Londoner 
Nahverkehr und erlebten ihre erste Fahrt mit der legendären 
„Tube“. Das Science Museum bot interessante Einblicke in 
Wissenschaft und Technik, während der Nachmittag mit einem 
Besuch des Covent Garden und des Transport Museums kultu­
relle und historische Highlights bereithielt.
Der Mittwoch stand im Zeichen von Entdeckungen und Aus­
blicken. Der Ausflug nach Greenwich führte die Gruppe zum 
Nullmeridian, wo sie buchstäblich zwischen zwei Hemisphären 
standen. Ein Besuch des Royal Naval Museums und der beein­
druckende Blick auf die Skyline von Canary Wharf rundeten 
den Vormittag ab.
Nach einer Fahrt mit der Docklands Light Railway (DLR) wurde 
die Tower Bridge bestaunt, bevor die Schülerinnen und Schüler 
einen Blick auf den berühmten Buckingham Palace werfen 
konnten – alles im Glanz der weihnachtlichen Beleuchtung 
Londons.
Am Donnerstag folgte ein weiteres Highlight: An der Totten­
ham Court Road begeisterte eine beeindruckende Video-
Installation die Gruppe. Danach ging es zur Oxford Street, wo 
Zeit für einen kleinen Einkaufsbummel blieb. Den krönenden 
Abschluss bildete ein gemeinsames Burger-Essen in der spek­
takulären O2-Arena.
Freitag früh kehrten alle müde, aber glücklich nach Osna­
brück zurück. Trotz des kalten und teilweise nassen Wetters 

hatten alle eine großartige Zeit. Am Montag nach der Reise 
wurde schließlich auch die Siegergruppe der Stadtrallye ge­
kürt, was die Erinnerungen an die Reise noch einmal aufleben 
ließ.

Die Fahrt war nicht nur ein kulturelles Erlebnis, sondern auch 
eine tolle Gelegenheit für die Schülerinnen und Schüler, über 
sich hinauszuwachsen und die englische Kultur hautnah zu 
erleben. Die Woche wird sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben.                   Text und Fotos: Dirk Hehemann, Thomas Westerbuhr

Ein unvergessliches Abenteuer
Schülerreise nach London (18. bis 22. November 2024)

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174
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Wie jedes Jahr zur gleichen Zeit war es in 
Voxtrup wieder soweit. Es fand wie immer 
im Dezember, und zwar am 07. des Monats, 

eine besinnliche  Weihnachtsfeier des SoVD Voxtrup im Gast­
haus Lecon in Belm statt. Der 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro  
begrüßte um 15:00 Uhr weit über hundert Mitglieder und 
Gäste.

Unter den Gästen begrüßte er besonders unsere Bürger­
meisterin Eva-Maria Westermann, unseren Landtagsabgeord­
neten in Hannover Frank Henning und Pfarrer Ulrich Müller 
sowie den 1. Vorsitzenden des SoVD-Kreisverbandes Osna­
brück Stadt und Land Andreas Kunze mit seiner Ehefrau. 
Bei der besinnlichen Kaffeetafel wurden Weihnachtsge­
schichten erzählt und Weihnachtslieder gesungen.

Aus besonderem Anlass wurde Frank Henning für seine 10- 
jährige Mitgliedschaft im SoVD Voxtrup geehrt.
Für die stimmungsvolle Unterhaltung aller Mitglieder und 
Gäste sorgte wieder einmal Jürgen Hakmann mit seinen 
Trompetensoli. Die Zuhörer waren begeistert und forderten 
lautstark weitere Zugaben.   
Der 1. Vorsitzende, Hans-Josef Elstro, stellte das Jahrespro­
gramm des SoVD-Ortsverbands Voxtrup für das Jahr 2025  
vor, bei dem es als Highlight eine sechstägige Reise nach 
Thüringen geben wird. Die Ausflugsfahrten erfolgen dort vor 
Ort mit einem ortskundigen Reiseleiter. Weitere Informa­
tionen werden wie immer zeitnah schriftlich an alle Mitglieder 
verschickt.
Mit sichtlich großer Freude berichtete der 1. Vorsitzende  
Hans-Josef Elstro, dass der SoVD-Ortsverband Voxtrup 426 
Mitglieder hat. Neue Mitglieder sind immer herzlich will­
kommen.

Mit Spannung wurde wie immer der Einzug des Weihnachts­
manns (diesmal war es Reinhard Gottwald) und Knecht Rup­
recht (Klaus-Peter Dransmann) erwartet. Der Weihnachts­
mann bekam nach seinem Auftritt  riesigen Beifall.
Zur besonderen Freude aller Teilnehmer bekamen wieder alle 
eine große Weihnachtstüte mit vielen Leckereien, die unter 
der Leitung des Marktleiters Herrn Rutsch von EDEKA Kutsche 
befüllt worden waren und einen von „Männe“ Elstro selbst 
gebastelten Nikolaus als Talisman mit auf dem Weg.
Auch die älteren SoVD-Mitglieder, die in Seniorenheimen 
leben, werden von einigen Vorstandsmitgliedern zu Weih­
nachten besucht und beschenkt.  
Am Ende der Veranstaltung wünschte der 1. Vorsitzende Hans-
Josef  Elstro  allen Teilnehmern  eine besinnliche Weihnachts­
zeit und vor allem ein gesundes neues Jahr 2025.
	 Text: Dieter Weiss Fotos: Isabel Alfar

Großartige Weihnachtsfeier beim SoVD Voxtrup

Telefon 73746

Hilfe im Trauerfall
in Osnabrück

und Umgebung

www.bestattungen-welling.com
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Die Adventfeier des Männerchors Osnabrück-Gretesch fand im 
Dezember 2024 im tollen Ambiente von Lecons Scheune in 
Belm statt.

Das gemeinsame Kaffeetrinken mit über 60 passiven und 
aktiven Mitgliedern wurde untermalt von stimmungsvollen 
Weihnachtsliedern des Männerchores. Auch eine Weihnachts­
geschichte durfte nicht fehlen.
Der 1. Vorsitzende des Chores, Erhard Nolte, bedankte sich für 
die Treue der aktiven und passiven Chormitglieder zum Ver­
ein. Dieser Dank gilt insbesondere auch unserem langjährigen 
Dirigenten Holger Dolkemeyer.

In der Feierstunde wurden auch einige Ehrungen für lang­
jährige Mitgliedschaften im Chorverband Niedersachsen-
Bremen durchgeführt. Der Vorsitzende des Kreischorverbandes 
Osnabrück-Land, Hermann Buller, ehrte sechs Mitglieder des 
Chores für 
25 Jahre Mitgliedschaft: Udo Manzke, Johannes Schnieder, 
Friedo Wendte
40 Jahre: Kurt Nilsson
60 Jahre: Bruno Renkewitz
70 Jahre: Günter Niederbrüning
mit der Ehrennadel in Silber bzw. Gold mit Urkunde. 	       

Text und Fotos: Dieter Kemper 

Adventfeier des Männerchors  
Osnabrück-Gretesch e.V.

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand Januar 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

Theater Osnabrück  
im Februar
Revue-Operette „Ball im Savoy“  
und romantische Oper „Ruslaka“
Im Februar präsentiert das Theater Osnabrück wieder seine 
volle Bandbreite. Paul Abrahmas Reveu-Operette „Ball im 
Savoy“ aus den goldenen Zwanzigern jazzt und tanzt  sich 
durch echte und vorgetäuschte Gefühl. Antonin Dvoraks ro­
mantische Oper „Ruslaka“ gilt als eine der schönsten Opern 
ist jetzt bis zum 14. März auf dem Spielplan. Außerdem wird 
„Sonne / Luft / Asche“  von der Literaturnobelpreisträgerin 
Elfiriede Jelinek Premiere feiern. Die österreichische Nobel­
preisträgern ist berühmt berüchtigt für ihre präzisen scho­
nungslosen Analysen, die unserer Gegenwart mit größere 
Zusammenhängen verbindet.

Ball im Savoy			                    	  Foto: Oliver Look
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Der Osnabrücker Hospiz e. V. 
und der Förderverein der 
Grundschule Lechtingen 
freuen sich über eine Spende, 
die jetzt von Prof. Dr. Marco 
Barenkamp, Gründer und 
stellvertretender Aufsichts­
ratsvorsitzender der LMIS 
AG,  mit einem symbolischen 
Scheck überreicht wurde. 
„Diese Unterstützung ist des­
halb möglich, weil Marco 
Barenkamp, der im November 
die Festrede bei der Ehrung der 
ehrenamtlichen IHK-Prüfer 
gehalten hat, sein Honorar 
spendet“, so IHK-Hauptge­
schäftsführer Marco Graf.  
Doris Homölle, Geschäfts­
führerin des Osnabrücker 
Hospiz, bedankte sich für die 
Spende in Höhe von 1.200 
Euro. „Es ist ein großartiges 
Weihnachtsgeschenk für unseren Verein. Auch wir sind auf 
Spenden angewiesen, damit unsere haupt- und ehrenamt­
lichen Mitarbeiter professionelle Arbeit für Betroffene und 
deren Angehörige leisten können“, so Homölle.
Für die Grundschule Lechtingen war das Highlight des Schul­

jahres der Besuch der Weihnachtsaufführung im Theater 
Osnabrück. Diese Tradition wird an der Schule seit 20 Jahren 
gepflegt. Aufgrund der gestiegenen Busfahrtkosten ist diese 
Aktion nur noch mit Spenden zu realisieren. „Durch die Unter­
stützung in Höhe von 1.300 Euro konnten wir mit unseren 160 
Schülerinnen und Schülern am 4. Dezember den Besuch des 
Weihnachtstheaters ‚Alice im Wunderland‘ realisieren“, er­
klärt die Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule 
Lechtingen, Heike Buß.  Text und Fotos: Juliane Hünefeld-Linkermann

IHK-Prüferehrung 2024
Osnabrücker Hospiz und Grundschule Lechtingen profitieren von Honorarspende

Spendenscheck an die Grundschule Lechtingen – Prof. Dr. Marco Barenkamp, Gründer und stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender der LMIS AG (l.), Heike Buß (Mitte), Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule 
Lechtingen, Marco Graf, IHK-Hauptgeschäftsführer (r.), im Hintergrund: Klasse 3a 

Spendenscheck an das Osnabrücker Hospiz e. V. – v.l.n.r. Prof. Dr.  
Jörg Heckenkamp, Vorstandvorsitzender des Osnabrück Hospiz e. V., 
Doris Homölle, Geschäftsführerin des Osnabrücker Hospiz e. V., Prof. 
Dr. Marco Barenkamp, Gründer und stellvertretender Aufsichtsrats
vorsitzender der LMIS AG, Marco Graf, IHK-Hauptgeschäftsführer

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 

11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Für Online-Termine auch:
Dienstag - Freitag 

09:00-11:00 Uhr

 

200 € Gutschein

für biometrisch
exakte 

brillengläser 
von rodenstock

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

J e t z t  T e r m i n  v e r e i n b a r e n :

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58

49191 Belm

gültig bis 31.03.2025

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de
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Neues Halbjahresprogramm 
beim fme 

Das Forum Musikalische Erwachsenenbildung 
e. V. bietet wieder neue Kurse zu einer lebens­
bereichernden, musikalischen Freizeitge­

staltung sowie zu praxisorientierter beruflicher Weiterbildung 
in Osnabrück an. 
Menschen mit gleichen Interessen durch die Musik zusammen­
zuführen, ist das Ziel. Vielleicht lassen Sie berufliche oder 
sonstige Anforderungen erst nach langer Pause wieder zum 
Instrument finden? Im fme wird in Gemeinschaft musiziert 
statt alleine zu Hause. Jeder Lebensabschnitt birgt neue 
Chancen in sich: einfach mal in ein Ensemble oder in einen 
Kurs hineinschnuppern! Es gibt wieder ein interessantes Pro­
gramm, wie z. B. Wege zur Improvisation im Jazz, Workshops 
über Abenteuer Stimme und Einfach üben, Konzerte mit Gi­
tarre bzw. Saxophonensembles, Orchesterwerkstatt, Streicher­
wochende. Außerdem trifft sich der Singkreis monatlich, um 
unkompliziert gemeinsam Volkslieder u. v. m. zu singen. Neu 
ist das Bücherkarussell der Musikliteraturbibliothek zur Buch­
ausleihe. Und vieles mehr ...
Nähere Informationen sowie das aktuelle Halbjahrespro­
gramm auf der homepage www.fmeev.de.           Sabine Backhaus

Am Samstag, den 14. Dezember 2024, fand der 
1. Adventszauber am Widukindplatz statt.

Während in der gut besuchten Kirche das traditionelle 
Adventskonzert der Musikschule Moneke stattfand, füllte sich 
draußen bereits der Kirchplatz.

Viele Besucher aus dem Stadtteil genossen die gemeinsame 
Zeit bei einem fruchtigen Glühwein und einer leckeren 
Pommes, Bratwurst oder Waffel.
Im Gemeindesaal hatten viele Familien und Kinder Spaß an 
den Bastelangeboten der beiden Kitas Timotheus und St. 
Bonifatius.
Der Tag war ein voller Erfolg. Wir bedanken uns ganz herzlich 
für die Unterstützung der vielen Helferinnen und Helfer sowie 
den beiden Kitas.
Wir freuen uns schon jetzt auf den 2. Adventszauber in 2025.

Text und Fotos: Dirk Malikowski

1. Adventszauber 
am Widukindplatz 
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Neue Workshops
in der Gesundheitssportabteilung  
des SC Lüstringen  

Die Gesundheitssportabteilung des SC Lüstringen 
startet ab Februar 2025 mit einer neuen Workshop-
Reihe zu verschiedenen Gesundheitsthemen. Mit 

einfachen Übungen, die leicht in den Alltag integriert werden 
können, können Schmerzen gezielt gelindert werden.
Das erwartet Sie: 
• Einfache Anleitungen 
• Entspannter Einstieg 
• Simple Grundregeln 
• Praktische Übungen für Zuhause 
Workshop-Themen und Termine: 
• Knie: Montag, 03.02.2025 
• Hüfte: Montag, 24.02.2025 
• Schulter/Nacken: Montag, 10.03.2025 
• ISG/Ischias: Montag, 24.03.2025 
• Rücken: Montag, 14.04.2025 
Veranstaltungsort: Kursraum des SC Lüstringen, 
Königsfeld 19, 49086 Osnabrück 
Uhrzeit: jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr 
Kosten: 10,00 € pro Person und Workshop, 
5,00 € für Vereinsmitglieder 
Teilnehmerzahl: begrenzt – bitte frühzeitig anmelden! 
Anmeldung und weitere Informationen: Sabine Nickel , 
Tel.: 0152-56756414,  E-Mail: reha@sc-lüstringen.de 
Nutzen Sie die Gelegenheit für einen entspannten Einstieg in 
den Gesundheitssport – der perfekte Weg zu mehr Wohlbe­
finden!  					                 Sabine Nickel

SAMSTAG, 22.02.2025 
VON 11:00 UHR BIS 13:00 UHR 

K AFFEE UND KUCHEN

Spielzeug- und
BÖRSEKleider

FRÜHJAHR-/SOMMERBEKLEIDUNG

Gut erhaltene Kinderkleidung (50-176), Babyausstattung, 
Spielsachen, Bücher, Spiele, Kinderwagen, Autositzen uvm.

Unter folgendem Link können Sie 
sich bis zum 09.02.2025 für eine 
Anbieternummer eintragen. 

www.voxtrupboerse.de

Nur Barzahlung möglich! 
20% des Verkaufserlöses sind für 
den Förderverein bestimmt.

WIR VERKAUFEN FÜR SIE

Katholisches 
Pfarrheim Voxtrup 
Antoniusweg 17
49086 Osnabrück

Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

Herzliche Einladung 
zum Kennenlernen 
der Domschule Osnabrück

Die Domschule Osnabrück, eine Ober­
schule in Trägerschaft der Schulstiftung 

im Bistum Osnabrück, lädt Eltern und Kinder der 4. Klassen 
herzlich zum Kennenlernen ein. Am Dienstag, 11.02.2025, 
findet um 18:30 Uhr der Informationsabend in unserer Sport­
halle statt. An diesem Abend wird über das Oberschulkonzept 
der Domschule sowie über Schwerpunkte, Arbeitsweisen und 
das Anmeldeverfahren informiert.
Einblicke in die Schulgemeinschaft und die vielfältigen Mög­
lichkeiten des Lernens an der Domschule erhalten Sie und Ihre 
Kinder am Tag der offenen Tür am 07.03.2025 von 15:30 Uhr 
bis 18:00 Uhr. 
Viele weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 
www.domschule-os.de.    			               Carina Martin

An alle Pressewarte und Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und Berichte werden KOSTENLOS 
veröffentlicht! E-Mail genügt: verlag@lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer Name, Anschrift und Telefonnummer 

für Rückfragen an. Ohne diese Angaben können Artikel  
bei Unklarheiten nicht berücksichtigt werden.
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Die Edeka Minden-Hannover 
stellt den Marktkauf an der 
Haster Straße 11 komplett 
neu und zukunftsfähig auf. 
Dazu wird das heutige Ge­
bäude des Hauptmarktes so­
wie das Parkdeck abgerissen 
und durch einen modernen 
Neubau an gleicher Stelle 
ersetzt. Das Gebäude des 
heutigen Fachmarktes an der 
Industriestraße wird als 
Interimsfläche genutzt und 
weiterhin ein umfassendes 
Warensortiment bieten. Die 
Fertigstellung des Großbau­
projektes ist für Sommer 
2026 geplant.
Das SB-Warenhaus in Belm wurde 1973 im heutigen Fach­
markt eröffnet, zog 1981 in die Immobilie an der Haster Straße 
und wurde zuletzt 1998 erweitert. Nun ist das Gebäude sowie 
die Trennung von Haupt- und Fachmarkt über die Straße 
hinweg nicht mehr zeitgemäß, entspricht nicht mehr den 
heutigen Ansprüchen an eine moderne Einkaufsstätte. Eine 
Sanierung der Immobilie wäre wirtschaftlich nicht tragfähig. 
Deshalb entschied sich die Edeka Minden-Hannover als Eigen­
tümerin, das Marktkauf-Haus auf dem gleichen Grundstück 
komplett neu zu bauen. „Bei der Planung des Projektes war 
uns ein Punkt besonders wichtig: Während der Bautätigkeit 
auch weiterhin ein verlässlicher Versorger für unsere Kundin­
nen und Kunden in Belm zu sein“, betont Marktleiter Torsten 
Westebbe. So fiel die Entscheidung, für die Bauzeit den heu­
tigen Fachmarkt zu nutzen und hier übergangsweise ein um­
fangreiches Lebensmittelsortiment anzubieten.
Nach Einrichtung der Übergangsfläche schließt der Haupt­
markt am 26. Februar, um nahtlos am folgenden Tag auf der 
anderen Straßenseite wieder zu öffnen. Danach beginnen der 
Abriss des bisherigen Gebäudes und anschließend die Ar­
beiten für den Neubau.

Wieder-Eröffnung soll dann im Sommer 2026 mit 6.100 Quadrat­
meter Verkaufsfläche und rund 480 kostenlosen Parkplätzen 
sein.      Pressemitteilung Edeka Minden-Hannover/Gemeinde Belm

Abriss und Neubau:  
MARKTKAUF Belm wird komplett  
neu aufgestellt
Übergangsfläche im Fachmarkt an der Industriestraße  

Blick nach Belm

So wird er aussehen, der neue Marktkauf in Belm. Anders als jetzt, wird das Gebäude parallel und mit  
der Rückseite zur Bahnlinie verlaufen. Eröffnung soll im Sommer 2026 sein. 

Visualisierung © Edeka Minden-Hannover

In wenigen Wochen wird der Marktkauf in Belm abgerissen. Markt
leiter Torsten Westebbe (v. li.), Edeka-Verkaufsleiterin Katharina 
Terberger und Bürgermeister Viktor Hermeler stellen den künftigen 
Neubau vor. 		                      Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

Valentinstag 
2025

Genießen Sie am 14.02.2025  
einen zauber haften Abend zu  

zweit und reservieren Sie einen 
Tisch für unsere beiden Menüs*  

zum Valentinstag oder aber  
eine der Spezialitäten aus der 

Restaurant-Karte.
(*Ein Menü ist vegetarisch.)

Reservierungen unter: 05403 4050
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Alle Jahre wieder laden der Bürger­
verein und EDEKA Kallmeyer zur 

traditionellen Fahrt zu einem Weihnachtsmarkt ein. Das Ziel 
war dieses Mal Soest.

Und so sammelten sich über 60 Reisende bei herrlichem 
Sonnenschein und winterlichen Temperaturen, um sich vor 
dem EDEKA-Parkplatz zur Busfahrt einzufinden.

Fast schon traditionell ließ Albert Kallmeyer seine Gäste auf 
der Fahrt zum Zielort nicht verhungern oder verdursten, so 
dass bei Gebäck, Sekt und Rotwein bereits vor der Ankunft 
beste Stimmung herrschte.
Die Stadt Soest ist geprägt von historischen Fachwerkhäusern 
und malerischen Grünsandsteinkirchen. Diese bilden den 
Rahmen für über 100 liebevoll eingerichtete Stände mit Weih­
nachtsschmuck, Kunstgewerbe, Geschenken und natürlich 
reichlich Angeboten für das leibliche Wohl.

Beleuchtete Sterne und Weihnachtsschmuck verzaubern den 
Markt in weihnachtliche Stimmung, eine Atmosphäre , die den 
Standort weit über die regionalen Grenzen bekannt gemacht 
hat.
Über vier Stunden blieb Zeit 
für unsere Besucher, die ein­
zelnen Ecken zu erkunden 
und auch an der einen oder 
anderen Stelle zu verweilen. 
Um halb sieben hieß es dann 
aber wieder Abschied  neh­
men und sich zur Rückfahrt 
am Bus zu versammeln.
Auf der Tour zurück nahm 
man viele schöne Eindrücke 
vom Tag mit und es wurde 
noch das eine oder andere 
Tröpfchen konsumiert. 	

Text und Fotos: Dr. Bernd Gerecht

Weihnachtsmarkt Soest

FÜR JEDEN TAG ODER BESONDERE MOMENTE

In unserer Osteria vereinen sich außergewöhnliches Flair, 
herzliche Gastfreundschaft und entspannte Leichtigkeit. 
Das Menü bietet saisonale Produkte, Wild aus eigener 
Jagd und regionale Spezialitäten, ergänzt durch eine 

sorgfältig kuratierte Weinkarte.

Mo - Sa: 17:00 – 21:00 Uhr
Sonntag: geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN RESTAURANT

Reservieren Sie Ihren Tisch im Christian’s bequem online.

Rittergut Osthoff 3a  |  49124 Georgsmarienhütte
+49 (0) 5401 88 08 90

reservierung@hotel-rittergut-osthoff.de
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Wir suchen einen

Vorarbeiter Gärtner (w/m/d) 
in der Grünflächenpflege
für unser Inklusionsunternehmen Grün in Form 
in Osnabrück

STELLENANGEBOTEEinladung zur  
HERRENSITZUNG 2.0 
am 21.02.2025 – Alando Ballhaus

Der BOK e. V. (Bürgerausschuss Osnabrücker Karne­
val) lädt zu einer großen HERRENSITZUNG 2.0 am 
21.02.2025 ab 18.00 Uhr ins Alando Ballhaus ein.

Mit dem Stadtprinzen zusam­
men erleben Sie eine neue alte 
Tradition mit einem bunten 
Programm an Büttenreden, 
Tanzgarden und viel Musik. 
Freuen Sie sich auf TIM TOUPET, 
Manni den Rocker, BOS Brass 
on Spass, Tanzcorps Aripina 
Colonia sowie viele weitere 
Künstler und Überraschungen.
Ein Kostüm ist nicht erforder­
lich. Dresscode ist sportlich 
elegant. Für ein leckeres Essen 
ist gesorgt.
Eine unvergessliche  HERRENSITZUNG 2.0 ist garantiert. 
Ab sofort Tickets unter: www.osna-helau.de    

Text und Fotos: Karin Haufs
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IMPRESSUM

„Es muss nicht immer 
die Nelke sein.“ 

Wir von Petite Fleur bieten 
ausgewählte Trauerfloristik.

0541 . 73141Tag & NachT

Wesereschstraße 61, 49084 Osnabrück

Ihr Bestatter in Osnabrück und Umgebung. Fricke
Bestattungshaus seit 1911

www.bestattungshaus-fricke.de

Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de

Schnäppchen! Rotes Elektro-
4-Rad, 25 km/h, für 1.450 €, 
(NP 2800 €), ca. 1330 km 
Laufleistung, Alter 6/2023,  
Lithium-Ionen-Batterie bis 
82 km Reichweite.
Tel. 0157 36126010

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil: 0173 8919748

4 Stück Winterreifen, 215/ 
60 R16 99H M+S auf Stahl­
felge, 5 Loch, SEAT/Ateca, 
20,00 €
Tel. 0172 15 78785

Verkaufe: Spielekonsole 
„Nintendo Wii“ mit viel Zu­
behör, 13 Spiele, 2 Fernbe­
dienungen, 2 Ladestationen, 
und vieles mehr. VHB: 190,00 
Euro. 
Tel. 0541 67345009 
oder 0162 9264577

E-Roller zu verkaufen, Super 
SOCO CUX,  Zul.  3/2020,   
17.000 km, Garagenfahrzeug 
aus 1. Hd, Boschmotor gedr. 
auf 25 km/h, Rw 75 km,  VHB 
850 € 
Tel. 0541 78527

Suche Vespa bis Baujahr 
2000. Vielleicht schlummert 
ein Motorroller aus Blech 
noch bei Ihnen in der Garage 
oder im Keller. 
Tel. 0172 2844824

GESUCHT: Schönes 1-Fam.-
Haus/kleiner Resthof mit 
Stellplatz/Scheune für unser 
Wohnmobil in Belm/Umgeb./ 
Wallenhorst/OS gern in ru­
higer Alleinlage zur langfristi­
gen Miete. Wir, ein „frisch 
gebackenes“, freundliches 
und solventes Rentnerpaar, 
freuen uns über die Kontakt­
aufnahme unter 
Medoc19@web.de

Wer strickt mir Wollsocken? 
Männlich, Schuhgröße 44. 
Schicken Sie mir eine kurze 
Nachricht oder rufen mich 
eben an, dann stimmen wir 
alles ab. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

Schwarze Ledergarnitur – 
3er Couch B 194 cm x H  
101 cm x T 92 cm, Sessel B  
92 cm x H 101 cm x T 92 cm, 
Hocker B 67 cm x H 46 cm x  
T 64 cm, Marke Polinova, 
schwarz, sehr guter Zustand 
(3 Jahre alt), VHB 400 €, zu 
verkaufen. Bilder per Whats­
App erhältlich.
Tel.: 0152 08965592 
(auch SMS)

KLEINANZEIGEN

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
LPs, Uhren, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger, Militaria.
Tel. 0157 59463149



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 19STADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

@thomas_vaupel.spdwww.thomasvaupel.de

Am 23.02. 
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thomas vaupel
Für Respekt und Zuversicht!
Ihr Kandidat für Osnabrück, Belm, GMHütte, 
Hagen, Hasbergen und Wallenhorst

Boris Pistorius

Thomas Vaupel
ist ein starker
  Kandidat für
  meine Heimatstadt

In großer Intensität las, meditierte, raunte und staunte der aus 
Film und Hörfunk bekannte Schauspieler Siemen Rühaak im 
vergangenen September im Osnabrücker Museum am Schöler­
berg über Tier und Mensch. „Wild. Zahm. Gejagt. Bestaunt“ 
hieß das Programm. Die Veranstaltungspartner Museum am 
Schölerberg, Literaturbüro Westniedersachsen und Land­
schaftsverband Osnabrücker Land waren sich nach vielen 
positiven Kommentaren schnell über eine Wiederholung 
einig. Am Freitag, den 7. Februar 2025, sowie am Dienstag, 
den 11. Februar 2025, jeweils um 19.30 Uhr, wird der Schau­
spieler wieder mit diesem Programm im Museum am Schöler­
berg, Klaus-Strick-Weg 10 in Osnabrück, zu sehen und zu 
hören sein.
Rühaak versteht es, sein Publikum zu bannen. Mit großem 
Einfühlungsvermögen führt der abwechslungsreiche Text-Par­
cours durch mehrere Jahrhunderte: Tiere wurden und werden 
gezähmt, dressiert und auf Kunststückchen getrimmt oder 
auch erbarmungslos gejagt. Ihr Lebensraum wurde gleich­
zeitig immer weiter beschnitten. Es ist dieser im Laufe der Zeit 
vielfach wechselnde, häufig verblüffende Blick auf Tiere, den 
Siemen Rühaak mit der Textcollage von Jens Peters und 
Susanne Tauss auf die ‚Bühne‘ bringt. Diese Bühne teilt er sich 
mit zahlreichen hör- und sichtbaren tierischen Kollegen.
In welchem Maße sich die Bewertung von Tieren im Laufe der 
Zeit verschoben hat, wird eindrücklich nicht nur am Wolf, der 
inzwischen wieder die Gemüter bewegt, sondern beispiels­
weise auch am Feldhamster: Beide galten (oder gelten) als ge­
fährliche Nahrungskonkurrenten des Menschen. Den Gesamt­

eindruck dieser bewegten und bewegenden Lesung prägt 
wesentlich der Sound, den der Musiker und Hörbuchregisseur 
Udo Becker für die Texte komponierte. Siemen Rühaak spielt 
souverän mit Klang, Geheule und Gekrächze seiner tierischen 
Begleiter und begeistert die Zuhörerinnen und Zuhörer durch 
sein lebendiges Spiel. Der Eintritt kostet 12 Euro (ermäßigt  
8 Euro). Anmeldungen sind im Museum am Schölerberg mög­
lich (T 0541/323-7000 oder info@museum-am-schoelerberg.de. 
Es besteht die Möglichkeit, das Museum ab 18 Uhr zum ver­
günstigten Preis von 3,50 Euro (statt 6,50 Euro) zu besuchen.	     

Gabriele Janz 

Wild.Zahm.Gejagt.Bestaunt. Von Tieren und Menschen.
Wiederholung der beeindruckenden Lesung mit Siemen Rühaak

Siemen Rühaak in bester Gesellschaft.                              Foto: © Lev Silber




